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VIRGIN "40 Years of Disruptions"  
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Seit seiner Gründung vor 40 Jahren ist das Virgin-Label stets seinem Ruf gerecht geworden, das 
Unerwartete zu tun. Entsprechend passt der Untertitel "40 Years of Disruptions" (40 Jahre der Brüche) zu 
einer neuen 3-CD-Compilation-Box von Virgin.  
 
Auf CD 1 und 2 passieren die größten Hits des Labels Revue. CD 3 versammelt neue Interpretationen 
heutiger Künstler von Klassikern des Song-Katalogs von Virgin. 
 
Kaum ein anderes Label hat mehr unterschiedliche Trends gesetzt, auf mehr Kanälen mitgespielt und mit 
mehr außergewöhnlicher Musik die Charts geflutet: Prog-Rock, Punk, New Wave, Rock, Reggae, Pop-
Mainstream und Club-Underground, Elektronica, Singer-Songwriter, Dance- und Indie-Pop... von Mike 
Oldfield über die Sex Pistols, Simple Minds und Spice Girls bis hin zu Air, den Chemical Brothers, Emeli 
Sandé und Bastille... 
 
"Virgin Records - 40 Years of Disruptions" startet selbstverständlich mit "Tubular Bells", Mike Oldfields 
instrumentalem Meisterwerk, mit dem Virgins Mythos seinen Anfang nahm, hier in der Soundtrack-Version 
des Horrorfilms "Der Exorzist". 1976 nahm Richard Branson unerschrocken die Sex Pistols unter Vertrag 
(andere Labels hatten sich geweigert) und wurde so zum Paten des Punks – was für ein Bruch! Die 80er 
hindurch bis in die frühen `90er fächerten sich dann alle möglichen Musik-Genres von Virgin aus auf, und 
die Kopplung zeichnet dies exakt nach: von Phil Collins zum New-Wave-Hip-Hop Malcolm McLarens, von 
Chart-Brennern wie "Red Red Wine" und "Don’t You (Forget About Me)" zu Neneh Cherry, Soul II Soul und 
Massive Attack.  
 
Im Verlauf der 1990er setzte Virgin mit den Spice Girls neue Maßstäbe in der Pop-Musik, wurde mit Daft 
Punk und den Chemical Brothers zum Heimathafen neuer elektronischer Dance-Genres und schlug mit The 
Verve das nächste Kapitel nach Brit-Pop auf. Mit formidablen Newcomer-Künstlern wie Emeli Sandé, 
Naughty Boy, Swedish House Mafia und Bastille knüpft Virgin heute an seinen Ruf als führendes 
Entrepreneur-Label an. Wie ein Wirbelwind sausen oben genannte und andere Künstler dieser bewegten 
letzten drei Jahrzehnte durch die 21 Tracks von CD 2, bevor CD 3 der großen neuen Virgin-Retrospektive 
mit ... Neu-Fassungen verschiedenster Klassiker des Labels den Kreis schließt.  
 
Hier kommen die Abenteurer, Rebellen und kreativen Wegbereiter der Pop-Geschichte! "Virgin Records - 40 
Years of Disruptions" ist eine erstaunliche Tour de Force durch vierzig Jahre Pop, in denen alles möglich 
war und jeder Moment zählte. 
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